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Auch in unserem Landkreis gibt es noch viel zu entdecken! Es gibt hier wunderschöne Dorfkirchen 
und Kapellen, die vielen unbekannt sind. Bei dieser Radltour kann man einige dieser Kleinode 
aufsuchen. Teilweise sind einige der Kirchen und Kapellen verschlossen. Es empfiehlt sich vorher bei 
den Gemeindeverwaltungen nachzufragen, ob und wann diese geöffnet sind. 
Vom S-Bahnhof Buchenau führt die Strecke durch den Rothschwaiger Forst nach Grafrath. In Grafrath 
sollte man die Kloster- und Wallfahrtskirche St. Rasso (17.Jh.) besuchen. Weiter führt Sie der Weg, 
vorbei am Gasthof „Dampfschiff“, nach Kottgeisering. In der Ortsmitte von Kottgeisering biegen Sie 
rechts ab in Richtung Jesenwang. Unter der Eisenbahnbrücke hindurch zweigt der Weg nach ca. 
500m links ab nach Brandenberg. Nach ein paar Metern sieht man am Waldrand eine kleine Bank auf 
einer Anhöhe. Von hier aus hat man einen wunderbaren Blick über den Ammersee und zu den 
Bergen. Weiter geht’s den Berg hinauf nach Brandenberg (Kapelle Mariä Heimsuchung aus dem 
Mittelalter) Der Weg führt uns weiter nach Moorenweis. Durch Moorenweis hindurch, am Gasthof 
Schamberger vorbei, immer geradeaus in Richtung Kläranlage bis Albertshofen. Rechts über die 
Brücke fahren und den etwas steilen Anstieg hinauf ca. 2 km bis zum Franzbauer. Direkt nach dem 
Franzbauer geht der Weg rechts ab, über die Felder nach Jesenwang. In Jesenwang lohnt es sich die 
Pestkapelle Maria Trost am südl. Ortsausgang sowie die Wallfahrtskirche St. Willibald anzusehen. 
Diese Kirche steht vermutlich auf der alten Römerstraße. Empfehlenswerte Einkehr in Jesenwang 
beim „Huberwirt“. Weiter führt der Radweg nach Pfaffenhofen. Auf der Hälfte der Strecke erhebt sich 
auf einer Anhöhe die Kirche St. Maria in Bergkirchen. In Pfaffenhofen ist die Kirche St. Georg im 
frühbarocken Stil zu besichtigen. Von hier aus führt der Weg über Eitelsried (hier aus kann man einen 
Abstecher nach Mammendorf ins Freibad machen oder aber nach Landsberied zum Dorfwirt und 
danach Richtung Schöngeising zur S-Bahn), sonst weiter über Aich nach Fürstenfeldbruck. Beim 
Abzweig nach Puch kann man die Verbindungsstraße FFB nach Aich überqueren und am 
Umspannwerk vorbei in den Rothschwaiger Forst wieder in Richtung S-Bahn Buchenau fahren oder 
aber man wählt den Weg direkt geradeaus in die Stadtmitte von FFB. 
 
Die Streckenlänge beträgt ca. 40 km und weist doch einige Steigungen auf. Mit kleineren Kindern 
sollte sie nicht abgefahren werden. 
 
Empfohlenes Kartenmaterial: Karte Freizeit und Fahrrad im Brucker Landkreis (erhältich im 
Landratsamt), Kompass-Wanderkarte Nr. 190, Augsburg-Dachau-Fürstenfeldbruck 
 
Die Strecke wurde erarbeitet vom ADFC FFB, Peter Dreisow 

 


